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		Die Rätsel des Zauberwaldes



Léa und ihr Traum

Léa wacht mit einem Lächeln auf. Heute ist ihr Geburtstag und sie kann es kaum erwarten, die Geschenke zu entdecken, die ihre Eltern für sie vorbereitet haben. Sie springt aus dem Bett und rennt in ihr Zimmer, wo ein großes Poster von Lara Croft, ihrer Lieblingsheldin, hängt. Léa bewundert die schöne Abenteurerin, die auf der Suche nach Schätzen und Geheimnissen um die Welt reist. Sie träumt davon, eines Tages so zu sein wie er.

Aber Léa weiß, dass es nur ein Traum ist. In Wirklichkeit ist sie ein schüchternes und ängstliches kleines Mädchen, das sich nicht traut, sich durchzusetzen. In der Schule wird sie oft von ihren Klassenkameraden verspottet, die sie als "Weichei" bezeichnen. Sie hat nicht viele Freunde und fühlt sich einsam und missverstanden.

Léa macht sich bereit, zur Schule zu gehen, in der Hoffnung, dass dieser Tag anders sein wird. Vielleicht sind ihre Klassenkameraden netter zu ihr und wünschen ihr alles Gute zum Geburtstag. Vielleicht findet sie den Mut, mit ihnen zu sprechen und ihnen zu zeigen, dass sie nicht so schwach ist, wie sie denken.

Doch Léa ist schnell desillusioniert, als sie in der Schule ankommt. Niemand scheint sich an seinen Geburtstag zu erinnern. Im Gegenteil, der Spott verdoppelt sich in seiner Intensität. Lea wird von Tom, dem Anführer der Bande, verspottet, der sich über seinen Rucksack lustig macht, der mit einem Lara-Croft-Logo verziert ist. Er sagt ihr, dass sie besser dran wäre, mit Puppen zu spielen, als so zu tun, als wäre sie eine Abenteurerin. Er fordert sie heraus: Wenn sie so mutig ist, soll sie den Wald hinter der Schule erkunden und ein Souvenir mitbringen.
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Léa, die Abenteurerin

Léa hat Angst vor diesem Vorschlag. Sie weiß, dass der Wald für Studenten verboten ist und dass er voller Gefahren ist. Sie fürchtet wilde Tiere, giftige Insekten und versteckte Fallen. Sie lehnt die Herausforderung ab und rennt unter dem Gelächter der anderen Kinder weinend davon.

Schweren Herzens kehrt Léa nach Hause zurück. Sie fühlt sich nutzlos und feige. Sie sagt sich, dass sie nie eine Abenteurerin wie Lara Croft sein wird. Sie flüchtet sich in ihr Zimmer und vergisst die Geschenke, die ihre Eltern ihr gegeben haben. Sie will nichts.

In diesem Moment bemerkte sie, dass ein Umschlag aus ihrem Briefkasten herausragte.

Sie nimmt es und öffnet es neugierig. Im Inneren befindet sich eine Schatzkarte und eine Nachricht: "Wenn du ein außergewöhnliches Abenteuer erleben willst, folge den Hinweisen und finde den im Wald versteckten Schatz. Aber seien Sie vorsichtig, Sie müssen Mut und Entschlossenheit zeigen. Unterzeichnet: Ihr heimlicher Verehrer.«

Léa ist fasziniert von diesem mysteriösen Brief. Wer könnte sein heimlicher Verehrer sein? Und was ist das für ein Schatz, der im Wald verborgen ist? Ist das eine Falle oder eine Einladung? Léa schwankt zwischen Angst und Neid. Sie schaut noch einmal auf das Poster von Lara Croft, die sie anzulächeln scheint und sagt: "Du schaffst das!"

Léa atmet tief durch und sagt sich, dass sie nichts zu verlieren hat. Schließlich ist es ihr Geburtstag und sie verdient es, ein erstaunliches Abenteuer zu erleben. Sie beschließt, die Herausforderung anzunehmen und geht mit Rucksack und Kompass in den Wald.
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Léas Abreise 

Léa betrachtet aufmerksam die Schatzkarte, die sie in dem Umschlag gefunden hat. Sie erkennt den Wald hinter der Schule, aber sie weiß nicht, wo der Startpunkt ist. Sie bemerkt, dass auf der Karte Symbole eingezeichnet sind, wie z. B. ein Stern, eine Mondsichel, eine Sonne und ein Pfeil. Sie nimmt an, dass dies Hinweise sind, um den Weg zu finden.

Sie liest die Nachricht, die der Karte beiliegt. Sie fragt sich, wer ihr heimlicher Verehrer sein könnte. Ist es einer ihrer Klassenkameraden, der sich über sie lustig machen will? Ist es ein Fremder, der sie verletzen will? Oder ist es jemand, der ihn wirklich schätzt und ihm gefallen möchte?

Léa zögert, den Anweisungen auf der Speisekarte zu folgen. Sie hat Angst, in eine Falle zu tappen oder sich im Wald zu verirren. Aber sie möchte auch ein außergewöhnliches Abenteuer erleben und beweisen, dass sie mutig ist. Sie sagt sich, dass dies eine Gelegenheit sein könnte, ihr Leben zu ändern und ihren Traum wahr werden zu lassen.

Sie beschließt, ihr Glück zu versuchen und mit Rucksack und Kompass in den Wald zu gehen. Sie steckt die Karte in ihre Tasche und verlässt diskret ihr Haus. Sie geht zum Eingang des Waldes und sucht den Startpunkt.
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Schließlich findet sie ihn: Es ist ein großer Felsen, auf dem ein Stern eingraviert ist. Dies ist das erste Symbol auf der Karte. Léa ist aufgeregt und neugierig. Sie schaut sich den Rest der Strecke an und sieht, dass sie einer Richtung folgen muss, die durch einen Pfeil angezeigt wird.

Sie nimmt den Weg und geht vorsichtig voran. Sie fühlt sich von Bäumen und Tieren beobachtet. Sie hört seltsame Geräusche und knackende Äste. Sie schaudert und hält die Karte dicht an sich.

Sie kommt an eine Kreuzung, an der es drei mögliche Wege gibt. Sie konsultiert die Karte und sieht, dass sie die rechte nehmen muss, wo eine Mondsichel auf einem Baum gezeichnet ist. Dies ist das zweite Symbol auf der Karte.

Sie schlägt den richtigen Weg ein und setzt ihre Reise fort. Sie entdeckt herrliche Landschaften und wunderbare Pflanzen. Sie atmet saubere Luft und fühlt sich lebendig. Sie vergisst ihre Ängste und Sorgen.

Sie kommt zu einer Lichtung, auf der sich ein großer See befindet. In der Mitte des Sees befindet sich eine kleine Insel, auf der eine goldene Sonne scheint. Dies ist das dritte Symbol auf der Karte.

Léa ist begeistert von dieser Show. Sie fragt sich, wie sie auf die Insel kommt. Sie schaut sich um und sieht, dass ein Boot an einem Ponton festgebunden ist. Sie nähert sich und steigt ins Boot.

Sie schnappt sich die Ruder und paddelt in Richtung Insel. Sie spürt den Wind in ihren Haaren und die Sonne auf ihrer Haut. Sie lächelt und sagt sich, dass sie ein außergewöhnliches Abenteuer erlebt.

Léa folgt den Anweisungen auf der Karte und entdeckt Rätsel, die es zu lösen gilt, Hindernisse, die es zu überwinden gilt, und Gefahren, die es zu vermeiden gilt. Zum Beispiel muss es:


	
- Finde das Passwort, um eine Geheimtür zu öffnen, die hinter einem Wasserfall versteckt ist. Das Passwort ist ein Rätsel: "Ich bin der Anfang vom Ende und das Ende der Zeit. Wer bin ich?" Léa denkt darüber nach und findet die Antwort: den Buchstaben "e".


	
- Überqueren Sie eine Hängebrücke über eine Schlucht. Die Brücke ist zerbrechlich und droht jeden Moment zu brechen. Léa muss mit Vorsicht und Ausgeglichenheit vorwärts gehen. Sie schaffte es, die andere Seite zu erreichen, ohne zu fallen.


	
- Entkomme einer Wolfsfalle, die sich an seinem Fuß schließt. Léa hat Schmerzen und Panik. Sie versucht, sich zu befreien, indem sie an ihrem Bein zieht, aber die Falle ist zu eng. Sie bemerkt, dass sich neben der Falle ein Hebel befindet. Sie aktiviert es und die Falle öffnet sich.
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